


Nico Weinmann Stadtrat
Rechtsanwalt, 31, HN

Nelly Swiebocki-Kisling
Lehrbeauftragte, Silchergrundschule, 38, HN

Dieter Haberer
Stukkateurmeister, 60, HN

Johann Ehrmann
Kriminalhauptkommissar a. D., 74, HN

Viktor Moros
Selbständiger Kaufmann, 64, Fr

Heiner Dörner Stadtrat
Dipl.-Ing., Universitätswissenschaftler, 64, Ki

Martin Rick
Geschäftsführer, Dipl.-Ing., FH, 51, Ki

Christoph Sailer
Freier Architekt, Dipl.-Ing., FH, 37, HN

Christoph Poppele
Qualitätssicherungsleiter, 55, Bi

Steffen Haberer
Modellbauer, 34, HN

Gerda Brecht frühere Stadträtin
Schulrektorin i. R., 66, So

Heinz Klenk
KfZ.-Meister i. R., 67, Ho

Klaus Hertweck
Marketingfachmann i. R., 63, Bö

Karin Schindelin
Heilpraktikerin, 65, HN

Michael Fries
Koch, 52, HN

Irene Seeburger frühere Stadträtin
Kinderkrankenschwester, 52, Ki

Albrecht Walter
Selbständiger, Hausverwaltungen, 47, Ho

Anke Seeburger
Hauswirt. Betriebsleiterin, Ex-Käthchen, 22, Ki

Walter Klement
Friseurmeister, 53, Bö

Kerstin Seeburger
Hotelfachfrau, 24, Bi

Abkürzungen: HN = Heilbronn, Bö = Böckingen, Bi = Biberach, So = Sontheim, Fr = Frankenbach, Ho = Horkheim, Ki = Kirchhausen
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Frank Hartmann
Event-Manager, 39, Bö

Jürgen Sawall
Gastronom, 39, HN

Horst Kunze
Technischer Bundesbahnamtsrat a.D., 63, HN

Herbert Kübler
Theatermaler, 51, Bö

Fabian Dörner
Kommunikationselektroniker, 25, Ki

Marion Rathgeber
Diplom-Verwaltungswirtin FH, 37, Bi

Andreas Müller
Selbständiger Kaufmann, 37, HN

Lidia Rack
Krankenschwester, 46, Bö

Adolf Kern
Selbständiger Kaufmann, 52, Ki

Franz Karl
Dipl.-Ing., Universitätswissenschaftler, 61, HN

Walter, Klaus Kast
Dr., Landwirtschaftsdirektor, 53, HN

Elvira Kern
Kauffrau, 45, HN

Hermann Störlein
Kaufmann, Betriebswirt (VWA), 64, So

Hans Hengerer
Weingärtner, 37, HN

Ralph Munz
Gastronom, 40, HN

Jacqueline Freifrau v. Houwald
Diplom-Mathematikerin, Angestellte, 59, Fr

Theo Hörner
Gebäudereinigungsmeister, 58, HN

Sebastian Dörner 
Großhandelskaufm., Ex-Jugendgemeinderat, 22, Ki

Axel Sproesser
Diplom-Kaufmann, 54, HN

Jürgen Müller
Weingärtner, 46, HN
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Warum „besser wählen“ ?

Der Verein der Freien Wähler Heilbronn e.V.

ist die kommunalpolitische Alternative zu den

in erster Linie bundespolitisch orientierten

Volksparteien.

Die Mitglieder und Kandidaten auf der Liste der

Freien Wähler orientieren sich hingegen aus-

schließlich am Gemeinwohl der Bürgerinnen

und Bürger der Stadt Heilbronn und stellen

einen soliden und repräsentativen Querschnitt

durch unsere Gesellschaft dar.

So setzen sich die Freien Wähler für den Erhalt

und die Steigerung der Lebensqualität in 

unserer Stadt ein:

Dazu gehört eine sich am Umfeld orientierende

Stadtplanung unter Berücksichtigung der

berechtigten Interessen der betroffenen Bürger

– der Erhalt des urbanen Wohlfühlcharakters

hat Vorrang vor einer Zersiedelung am

Reißbrett.

In diesem Zusammenhang sind auch die

Bedürfnisse junger Familien in einem kinder-

freundlichen Umfeld zu beachten, denn eine

lebendige Stadt am Fluss baut auf die

Generation von morgen, die eine wirtschaft-

liche Perspektive in Heilbronn erkennt.

Ausreichend Mittel für Bildung und eine kom-

pakte und unbürokratische Wirtschaftsförderung

gehören genauso dazu wie ein ansprechendes

kulturelles und gesellschaftliches Leben; für Alt

und Jung.

Die Freien Wähler setzen sich zudem für eine

zügige Umsetzung des Neckarparks mit einer

konzeptionellen Nutzung des Hagenbucher

Kornspeicher (www.zeitspeicher.info) ein. „Nur

wer sich seiner Wurzeln bewusst ist, kann die

Probleme der Zukunft meistern“, so das Motto

der Freien Wähler.

Zielorientiertes Planen und Arbeiten statt 

„blinder“ Aktionismus sind gleichfalls gefragt

wenn es um das Vereinsleben, den Sport und

das Kulturangebot in unserer Stadt geht.

Der Verein der Freien Wähler steht hierbei vor-

bildlich für ehrenamtliches Engagement.

Die Freien Wähler wissen sehr wohl, dass in

Zeiten leerer Kassen es einer Unterscheidung

von Wünschenswertem und Machbarem

bedarf. Doch viele über Jahrzehnte errungene

Leistungen, u.a. im sozialen und karitativen

Bereich, sind durch Einschnitte in ihrer Existenz

gefährdet. „Kaputt Gespartes“ lässt sich häufig

nur mit viel Geld wieder einrichten, unabhängig

vom sozialen Unfrieden. Hier stehen die Freien

Wähler für den Ausgleich zwischen dem „Alles

oder Nichts“ der großen Fraktionen.

Vierzig Bürgerinnen und Bürger aus allen

Lebens- und Berufsbereichen stellen sich

Ihnen zur Wahl, stehen für eine ausgewogene,

eine bessere Politik für Heilbronn.

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen, gehen 

Sie am 13. Juni 2004 zur Wahl und ent-

scheiden Sie sich für die Kandidaten der

Freien Wähler.
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